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Ich habe einen Traum... 
Von Martin Luther King zu Barack Obama 
Unter diesem Titel veranstaltet das Pflege- und Therapiezentrum 
Fischerstraße der Henriettenstiftung Altenhilfe gGmbH vom              
27. 04. – 01. 05. 2009 eine Projektwoche und lädt herzlich zu den 
Veranstaltungen ein.    

Das Programm: 

Martin Luther King – Kämpfer für Gewaltfreiheit, Vorbild für 
Unangepasstheit und Zivilcourage, Wegbereiter des schwarzen 
Selbstbewusstseins – war bereits zu Lebzeiten eine Legende; wenn  
auch durchaus nicht unumstritten. Darauf spielt auch der Titel des 
Eröffnungsvortrags „Martin Luther King – ein unbequemer Held“ an,  
den am 
 
27. 04. 2009 
 
um 19.00 Uhr Prof. em. Dr. Heinrich Grosse hält, ein ausgewiesener 
Kenner Kings,  wie nicht nur die lange Liste seiner Publikationen zum  
Thema zeigt. Grosse  hat während seiner USA-Aufenthalte in den 60er 
Jahren die Strategie des Gewaltfreien Kampfs studiert und selbst an 
Aktionen unter Kings Regie teilgenommen. Am 
 
28. 04. 2009 
 
um 16.00 Uhr steht  der aus dem Jahr 1970 stammende Dokumentar- 
film „Dann war mein Leben nicht umsonst – Martin Luther King“   
von Ely Landau auf dem Programm. Man könnte ihn  d e n  Film zum 
Thema nennen, der einen weiten Bogen vom berühmten Busboykott in 
Montgomery bis zur Ermordung Kings 1968 in Memphis spannt.  
 
29. 04. 2009 
 
„Traum und Wirklichkeit“ haben Mitarbeitende des Pflege- und 
Therapiezentrums Fischerstraße ihre Textcollage genannt, die von  
Kings Worten „Ich habe einen Traum... „ inspiriert ist aber auch Texte  
anderer AutorInnen einbezieht. Die Lesung findet um 19.00 Uhr statt. 
 
30. 04. 2009 
 
Was wissen wir eigentlich über Coretta King, „die Frau an seiner  
Seite“? Monika Stadtmüller, Zentrale Heimleitung der Henriettestiftung 
Altenhilfe, hat sich auf die Suche gemacht und präsentiert ihre Ergeb-  
nisse um 19.00 Uhr.  
 
01. 05. 2009 
 
Ihren Abschluss findet die Woche am 01. 05. um 10.00 Uhr in der 
Johannes-Kapelle des Pflege- und Therapiezentrums mit einem  
Gottesdienst, den Pastor Siegfried Müller von der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde Hannover-Linden unter das Motto  
„Gott liebt die Vielfalt“ gestellt hat. 
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Veranstaltungsort: 
 
Pflege- und Therapiezentrum Fischerstraße 
Fischerstraße 1,  
30167 Hannover  
Tel. (0511) 289-4451 
 
Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im  
Speisesaal statt. 
 
Im Pflege- und Therapiezentrum Fischerstraße der Henriettenstiftung 
Altenhilfe gGmbH leben Menschen mit schweren und schwersten 
Hirnschädigungen aller Altersstufen und ältere Menschen mit und ohne 
Pflegebedarf.  
 
 
Weitere Informationen: 
Monika Stadtmüller 
Zentrale Heimleitung der Henriettenstiftung Altenhilfe gGmbH 
Tel. (0511) 289-3250 oder –3600 
Monika.stadtmueller@henriettenstiftung.de 
 
www.henriettenstiftung-altenhilfe.de 
 
 
Ein wichtiges Anliegen des Zentrums ist es, Türen  
und Fenster zur Welt offen zu halten. Viele Bewohnerinnen und  
Bewohner können auf Grund ihrer gesundheitlichen Beeinträchtigung  
nur eingeschränkt und – wenn überhaupt – unter großen Mühen am 
kulturellen Leben in der Stadt teilnehmen. Umso wichtiger ist es, 
Öffentlichkeit ins Haus zu holen. Projekte wie die Martin-Luther-King-
Woche haben deshalb Tradition in der Fischerstraße. 
 


